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SIA1MALER FREIBURG

Kirsch & Fleckner
FREIBURG (Schweiz)

Atelier für Glasmalerei
und Kunstverglasung

Kirchenfenster
Wappenscheiben

Restauration und Kopien alter
Glasgemälde

Skizzen und Devise auf Verlangen

GOLDENE MEDAILLE
Schweiz, Landesausstellung Bern 1914

C.BE JI
SANITÄRE
ANLAGEN

Pumpwerke
Waschanlagen
Warmwasser-Anlagen
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Inertol enthält weder ätzende,
noch sauer wirkende Stoffe,
ebensowenig giftige Mineralstoffe, noch
Substanzen, welche reizend auf die
Schleimhäute wirken. Bei gewöhnlicher

Temperatur mit einer kleinen
Flamme in Berührung gebracht,
entzündet es sich nicht.

Nach dem Trocknen geben
Inertol-Anstnche in Trinkwasser-Behältern

und dergleichen erfahrungsgemäß

weder Geruch noch
Geschmack an dasWasser ab, was durch
die vielfältigen praktischen
Erfahrungen allgemein bestätigt wird.

Inertol wird nur kalt verarbeitet;
beim Anwärmen würde Inertol nicht
dünner, sondern dicker werden, weil
dabei das Lösungsmittel verdunsten
würde. Ist Inertol eingedickt, so
darf zur Verdünnung nur Ver-
dünnungs-Inertol (5—1 0 ° '0

Zusatz) benützt werden.

Bei bewegter Luft trocknet Inertol

überaus rasch. Je nach
Luftwärme und Luftwechsel ist mit einer
Trockenzeit von 12 — 60 Stunden
zu rechnen.

Die Ausgiebigkeit des Inertol ist
eine sehr beträchtliche; man rechnet
im allgemeinen (ohne Gewähr): für
100 qm Eisenfläche: bei 2maligem
Anstrich etwa 22 kg Inertolt bei
3 maligem Anstrich etwa 30kg Inertol;

für 100 qm Zementfläche: bei
2 maligem Anstrich etwa 30kg Inertol,

bei 3 maiigem Anstrich etwa
40 kg Inertol.

Die Ziffern für einmaligen
Anstrich sind nicht angegeben, weil
ein Schutzanstrich stets mindestens
2 mal aufgetragen werden sollte,
damit beim zweiten Anstrich etwaige,
wenn auch noch so kleine Lücken des

ersten Anstrichs gedeckt werden.
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KUNSTGEWERBLICHE WERK
STÄTTE FÜR WOHNUNGS
EINRICHTUNGEN BERN

HUGO WAGNER
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NIESENWEGN210
ATELIER FÜR INNEN-AUS-
BAU UND GESAMTE
AUSSTATTUNG VON WOHN-
UND REPR'ASENTATIONS-
R'AUMEN NACH EIGENEN
MODELLEN. ¦ ENTWÜRFE
VERSCHIEDENER KÜNSTLER:

OTTO INGOLD U.A.
EINRICHTUNG MODERNER
VILLEN, HOTELS U.
KAUFHÄUSER, SOWIE AUSFÜHRUNG

FEINER BAUSCHREI-

¦ ¦ ¦ NER-ARBEITEN ¦ ¦ ¦
PROJEKTIERUNGEN UND
KOSTEN-AUFSTELLUNGEN
¦ ¦ TELEPHON No. 3084 ¦ ¦

Kachel-Ofen Cheminees
erstellen In anerkannt vorzüglichster Ausführung

GUSTAV BODMER & C« :: OFENFABRIK
ZÜRICH-Seefeld, Holbeinstrasse 22
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